
41-Sturmbannführer

Ministerialrat

Prag, den 28. September 1943

Dr.Wilhelm Fischer

An den

Herrn Staatsministe

-Obergruppenführer

im H a u se

Obergruppenführer

In der An

XII. 1943



Abschrift von Abs

Der Reichsminister und Chef

der Reichskanzlei

Rk. 8384 E

Mähren

ad

ednung.

aatsminister!

Der Leiter der Reichsstelle für Raumordnung hat mich

larauf hingewiesen, dass im Zuge der Neuorganisation der

Protektoratsverwaltung die Raumordnung aus der Behörde

les Reichsprotektors herausgenommen und zusammen mit der

Baupolizei und dem Städtebau in die Sektion VI des autonomen

Innenministeriums eingegliedert worden sei.

Die Stellung der Reichsstelle für Raumordnung innerhalb

ler Obersten Reichsbehörden ist von mir vor einiger Zeit

beim Führer zum Vortrag gebracht worden. Nach Ansicht des

Führers kann eine Eingliederung der Reichsstelle für Raum-

ordnung in einen anderen Geschäftsbereich, welcher dies auch

sein möge, während des Krieges nicht in Frage kommen. Diese

Entscheidung des Führers dürfte für das Protektorat ent-

sprechend gelten. Ich wäre daher dankbar, wenn Sie der

Dienststelle für Raumordnung eine Stellung innerhalb Ihrer

Behördenorganisation geben könnten, die der Willensäusserung

des Führers Rechnung trägt.

Heil Hitler!

Ihr sehr ergebener

gez. Dr. Lammers
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Der Kurator

der deutschen wissenschaftlichen

prag I, den BärodenStnatsfekretärs

hochschulen

Smetanaplat 2

belm Reichspcotektor

Fernfprecher 627-80, 627-81 hmen und Mlähten.
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Der Reichsprotettor

in Böhmen und Mähren

Brag, ben 10. Janmar 1942.

,Canbevbrete

Nr.

St. S.46/45
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